
Bayern in Europa Sonderausgabe

Ob Spionage für China oder Bezahlungen aus Russland - nie 
wurde wohl vor Europawahlen klarer, wie sehr unsere Freiheit 
von außen und innen bedroht ist und wie Behauptungen, etwa 
sich mehr um das eigene Volk kümmern zu wollen, wirklich 
zu verstehen waren - als Euphemismen, sich vor allem um das 
höchsteigene Wohl kurzfristig kümmern zu wollen, koste es was 
wolle. Interessen des eigenen Landes an andere zu verkaufen 
oder Autokraten zu dienen, darf bei uns nicht salonfähig werden. 
Es ist bei näherer Betrachtung auch kurzssichtig. Das zeigt eine 
hohe Ausfallquote, sobald man dort selbst in Ungnade fällt. Wie 
schnell das gehen kann zeigen erstaunlich viele, die einfach von 
der Bildfläche  verschwinden oder ganz überraschend sterben.

Einerseits sehr erschreckend. Andererseits zeigt es uns auch 
gerade vor der Europawahl am 09. Juni glasklar, wie wichtig und 
wie wertvoll unser Einsatz für ein Europa des Miteinanders ist 
und bleibt. Denn auch wenn in der EU sicher nicht alles per-
fekt läuft, wollen wohl nur die Wenigsten das Leben bei uns mit 
einem Leben in einer Willkürherrschaft tauschen. 

Und so ist es gerade zu vorbildlich, wie sich unsere Aktiven 
in ihrer Freizeit für unsere Vision eines Europas der Bürgerin-
nen und Bürger einsetzen. Darüber sind wir als Europa-Union 
sehr glücklich und ich als Landesvorsitzender verneige mich er-
füllt von großer Dankbarkeit gegenüber so viel Engagement und 
auch über die unermüdliche wie nötige Ausdauer dabei. Auch 
freut uns sehr, wieviele Menschen sich in Deutschland gegen 
Extremismus jüngst einsetzten. Das ist gerade für die wichtig, 
die sich der Meinung der schweigenden Mehrheit nicht mehr si-
cher waren. Denn diese Demonstrationen haben gezeigt - auch 
wir sind das Volk und wir sind Millionen. Und das ist gut so.

Aus Sicht unserer Europa-Union ebenfalls sehr erfreulich: 
Wenige Wochen nach dem auf dem Bundeskongress der Euro-
pa-Union Deutschland in Augsburg beschlossenen Forderung 
für ein EU-Wahlrecht ab 16, senkte Deutschland das Mindest-
alter als zweites EU-Land ab. Am 09. Juni 2024 sind damit erst-
mals Jugendliche ab 16 zu Europawahlen eingeladen. Sie können 
sich nicht nur wie im europäischen Jahr der Jugend einbringen, 

sondern auch mitentscheiden. Damit wird auch eine langjähri-
ge Forderung unserer Naschwuchsorganisation umgesetzt. Die 
Jungen Europäischen Föderalist:innen haben darüber hinaus 
auch die vorbildliche EurHope-Kampagne entwickelt und leis-
ten wertvolle gemeinnützige Jugendbildungsarbeit. 

Auch die Bayerische Staatsregierung setzt mit ihrer Europa- 
tour mit durchdachten Informations- und Beteiligungsforma-
ten in ganz Bayern Zeichen für Europa. Und egal an welchem 
Ort der Europabus ist - wir sind schon da. Erste Berichte dazu 
finden Sie bereits in dieser Sonderausgabe. Außerdem fin-
den Sie eine ganze Reihe von Informationen und Terminen 
sowie weitere Berichte rund um die Aktivitäten der Europa-
Union Bayern und ihrer Aktiven vor Ort bis hin zur Europäi-
schen Ebene - und einen EM-Spielplan Fairplay für Europa.   
Gute Lektüre- und egal für was Sie sich entscheiden, entschei-
den Sie sich für Europa! Am 09. Juni bei der Europawahl und 
natürlich jederzeit herzlich willkommen bei einer Europa-Uni-
on oder JEF Ihrer Wahl in Bayern, Deutschland und Europa! 

Ihr Thorsten Frank
Landesvorsitzender  
Europa-Union Bayern e.V.

Entscheide dich für Europa - auch am 09. Juni zur Europawahl!

Start der EurHope-Kampagne beim Bundesausschuss in Berlin

Europa-Union Bayern und JEF Bayern zu Gast in der Bayerischen 
Staatskanlzei bei Europaminister Eric Beißwenger MdL 

Bild: Bayerische Staatskanzlei

Was auch immer du wählst:
Entscheide dich für Europa!

Mit EM-Spielplan



Konstituierende Sitzung überparteilicher Landtagsgruppe für Europa mit EP-Vizepräsident Rainer Wieland MdEP

S. Dorn, Bgm. Neuhaus am Inn, R. Müller, Bgm. Ruderting,  
M. Neun, 2. Bgm Bad Füssing, M. Fahmüller, Landrat Rottal-Inn,  
R. Kneidinger, Landrat Passau, K. Kobler, KV-/BV-Vorsitz EU 
Bayern, MdL a.D., Honorarkonsul Kroatien, A. Saiti, Botschaftsrat 
Nordmazedonien, M. Häckel, Honorarkonsul Panama;  
sitzend v. l.: C. Schmitt, Stv KV-Vorsitz u. Landesvorstand 
EU Bayern, A. Penov, Minister f. lokale Selbstverwaltung 
Nordmazedonien, J. Nikolova, Generalkonsulin Nordmazedonien

Landtagsgruppe Europa-Union Bayern
Was eint interessierte Bürgerinnen und Bürger bis hin zu 
Ministern der Bayerischen Staatsregierung ebenso wie die 
demokratiefreundliche Opposition heute wie seit 1948? 
Sie sind Mitglieder der überparteilichen Europa-Union 
Bayern. Diese Verbindung und den Wunsch zu einem 
Europa der Bürgerinnen und Bürger zu fördern führte 
nun zu einem besonderen Moment für den Verein, der 
von mehr als vierzig Kreis- und acht Bezirksverbänden 
getragen wird und rund 3500 Mitglieder hat: Der kons-
tituierenden Sitzung der Landtagsgruppe im bayerischen 
Landtag. 

Diese steht 2024 ganz im Zeichen der Europawahlen. Des-
halb war der Vizepräsident des Europäischen Parlaments 
Rainer Wieland MdEP extra aus Brüssel angereist. Noch 
vor seiner Ankunft begrüßte Thorsten Frank als Landes-
vorsitzender der Europa-Union Bayern die rund 20 Gäste 
im Landtag. Unter Ihnen unter anderem der amtierende 
Europa-Minister Eric Beißwenger und der Alterspräsi-
dent des Bayerischen Landtags Paul Knoblach. 

Frank betonte unter anderem zu welchen überparteilichen 
Aktionen die Europa-Union mit Erfolgsprojekten wie der 
Wanderausstellung Europas Wertewanderweg oder dem 
mit der Europäischen Akademie Bayern realisierten Pro-
jekt Europa-Gemeinderäte beitragen kann und mit wel-
chen weiteren Projekten auch gerne beitragen möchte. 

Der JEF-Bayern Landesvorsitzende Farras Fathi führte in 
die Europakampagne EurHope in ganz Europa ein, die ge-
rade auch für Junge Menschen von enormer Bedeutung – 
auch in Anbetracht der erstmaligen Möglichkeit ab 16 zu 
wählen. Rainer Wieland, der auch Präsident der Europa-
Union Deutschland ist, ermunterte ausdrücklich zur For-
mierung der neuen Landtagsgruppe und berichtete über 
Beispiele aus seinem Heimatbundesland Baden-Würt-
temberg. Im Anschluss daran entspann sich auch eine le-
bendige Diskussion darüber wie Bayern noch stärker für 
Freiheit, Frieden und Demokratie in Europa über Partei-
grenzen hinweg eintreten kann. 

BV Niederbayern Erstmals konnte Bezirksvorsitzender 
Konsul Konrad Kobler MdL a.D zum seit Jahren stattfin-
denden monatlichen Europastammtisch in Bad Füssing 
ein Regierungsmitglied der Republik Nordmazedoniens, 
den Minister für lokale Entwicklung Risto Penov begrüs-
sen. Dieser stellte den Teilnehmern Nordmazedonien in 
seiner Struktur mit verbundenem Wirtschaftsleben vor 
und bekundete grösstes Interesse an einer Vollmitglied-
schaft in der EU. Mit Nordmazedonien finden Beitrittsver-
handlungen statt, aber noch nicht alle EU-Mitgliedstaaten 
sind vom Beitritt überzeugt. Einen besonderen politischen 
Aspekt äusserte Minister Penov zum politischen Einfluss 
Russlands und Chinas in den Balkanstaaten. Diesen müs-
se vehement entgegengetreten werden. Die Teilnehmer 
gaben der Hoffnung Ausdruck, dass die Vollmitglied-
schaft zeitnah erfolgen möge, nach dem das Land bereits 
der NATO und UNO als Mitglied angehört. 

EU B VOR ORT
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Der Europabus in Mühldorf mit Schüler- & Seniorengruppe.  
Mit Landrat Max Heimerl (6.v.l.) & Walter Göbl (KV-Vorsitz, 5.v.r.)

KV Cham „Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger be-
suchten den Europabus der Bayerischen Staatsregierung, 
der im Zuge der Europawahlen 2024 derzeit durch ganz 
Bayern tourt und auch am verkaufsoffenen Sonntag am 
Chamer Marktplatz Station machte“, teilt aktuell der Kreis-
vorsitzende der Europa Union, MdL Dr. Gerhard Hopp, 
mit. Gemeinsam mit Wirtschaftsstaatsekretär Tobias 
Gotthardt und Bürgermeister Martin Stoiber diskutierte 
der Chamer Landtagsabgeordnete mit Interessierten über 
zahlreiche europapolitische Themen, angefangen von der 
Außen- und Sicherheitspolitik über die Wirtschaftspolitik 
bis hin zur Migrations- und Asylpolitik. „Gerade in diesen 
herausfordernden Zeiten ist es mir ein großes Anliegen, 
für die Wertegemeinschaft Europa vor Ort einzutreten, 
Flagge zu zeigen und zu werben. Der Europabus leistet 
hierfür einen wichtigen Beitrag und bietet den Menschen 
ein Forum des Dialogs“, betont Dr. Hopp abschließend. 

EU B VOR ORT

KV Mühldorf Der Europabus der Bayerischen Staats-
kanzlei machte Station in  Mühldorf. Als Kooperations-
partner vor Ort war der Kreisverband  der Europa Union 
mit einem Infostand, der die Informationen und  Plan-
spiele ergänzte. In vier Schichten diskutierten von 7.30 
Uhr bis 15 Uhr Mitglieder der Europa Union mit Bürge-
rinnen und Bürgern und begleiten die hochprofessionelle 
Arbeit der Teamerinnen und Teamer. Das nächste Projekt 
der Mühldorfer EU ist „Mitreden-Mitmischen“ gemein-
sam mit dem Landratsamt  Mühldorf, speziell für Jugend-
liche. Parallel läuft an den Schulen der vom Kreisverband 
initiierte Marketplace Europe. Drei Wochen vor der Wahl 
startet die Europa Union eine Aktion mit A0-Wahlaufruf-
plakaten. Kreisvorsitzender Walter Göbl: „Ziel all unsere 
Aktionen ist eine hohe Wahlbeteiligung und die Wahl de-
mokratischer Parteien.“ 

KV Donauwald Die direkte Verbindung von Erde und 
Weltall war Thema einer von der Vorsitzenden Christine 
Eder organisierten Exkursion des KV zum Deutschen 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt in Oberpfaffenhofen. 
Dies ist die zentrale Einrichtung für die Durchführung 
von Raumfahrtmissionen in Deutschland. Nach 
Sicherheitskontrollen und herzlicher Begrüßung durch 
Frau Markwitz ging es zum German Space Operations 
Center. In diesem Raumfahrtkontrollzentrum werden 
wissenschaftliche Satelliten, z.B. zur Erdbeobachtung, 
gesteuert und überwacht. Hier ist auch das Columbus-
Kontrollzentrum untergebracht - Europas Link zur 
Internationalen Raumstation ISS. Herr Kulmann 
informierte über die Aufgaben des Kontrollzentrums und 
bot den schwer beeindruckten Gästen die Möglichkeit, 
ein Modell des Weltraumlabors Columbus selbst zu 
betreten. Danach ging es zum Earth Observation 
Center. Wie Herr Balzer erklärte, deckt es ein breites 
Spektrum an Anwendungen im Bereich der flugzeug- 
und satellitengestützten Erdbeobachtung ab. Der überaus 
interessante und kurzweilige Nachmittag bei den 
Weltraumexperten sorgte für grenzenlose Begeisterung! 

Europabus am Chamer Marktplatz mit MdL Dr. Gerhard Hopp  
und Staatsekretär Tobias Gotthardt, Foto: Wolfgang Fechter  

KV Landshut Aus Anlass der Wahl des EU-Parlaments 
weilte der von der Staatskanzlei eingesetzte  Europabus 
2024 auch in Landshut. Trotz zeitweise schlechter 
Witterung war  das Interesse der Öffentlichkeit 
einschliesslich Informationsstand des Kreisverbandes und 
der EUREGIO Bayer.Wald Böhmerwald nicht schlecht 
und Staatsminister Hubert Aiwanger MdL hatte sich 
ebenso eingefunden.
Einige ausländische europäische Bürger zeigten sich er-
freut, auch ihre nationale Flagge am Tischflaggenständer 
des Kreisverbandes gefunden zu haben und dokumentier-
ten ihren  nationalen Stolz auch photografisch. 
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Frauenpower in Oberbayerns Norden: Vorsitzende  
Alexandra Plenk und Stv. Vorsitzende Katharina Volk  

halten Europa hoch

KV Altmühl-Donau 
Nachdem es viele Jahre still um die Europa Union hier 
war, gründete sich nun  in Eichstätt im Braugasthof 
Trompete die Europa-Union Altmühl-Donau. Walter 
Göbl, BV-Vorsitzender Oberbayern, berief im Novem-
ber 2023 und im März 2024 Kreisversammlungen ein, 
bei denen die ehemaligen Kreisverbände Eichstätt, Ingol-
stadt und Neuburg-Schrobenhausen einer Neugründung 
und Fusionierung in den nördlichen oberbayerischen 
Landkreisen zustimmten. Auch Dank sehr starker Eich-
stätter JEF stand dann einer Neugründung nichts mehr 
im Wege. Mit Alexandra Plenk aus Neuburg, Katharina 
Volk aus Eichstätt, Maximilian Kern aus Eichstätt sowie 
Gabriel Beauvallet-Bauchet wurde die erste Vorstand-
schaft gewählt. Die erste Aktion war auch schon klar: Ein 
Infostand am 3. Mai  beim Europabus in Ingolstadt. 
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BV Oberbayern Zwei Themen standen im Vordergrund 
bei der Versammlung in Zorneding (Lkr. Ebersberg). 
Zum einen referierte Florian aus Miesbach zum Thema 
„Künstlicher Intelligenz (KI)“. Er hob hervor, dass gerade 
das EU Parlament weltweit das erste Gesetz verabschie-
dete, das den Umgang mit KI regelt. Die Versammlung 
war sich einig, dass KI nur ein Hilfsmittel ist. Wichtig ist, 
dass beim Einsatz der KI der Hinweis angebracht wird 
„erstellt mit Hilfe von KI“. Auf der anderen Seite wurde 
dafür plädiert, die Scheuklappen abzulegen. Es soll ein 
Seminar über die Anwendung der KI angeboten werden. 
Mitglieder der JEF stellten die von unserem Jugendver-
band entwickelte „EurHope-Kampagne“ vor. Bezirksvor-
sitzender Walter Göbl: „EurHope findet speziell bei Ju-
gendlichen einen super Anklang.“  

KV Augsburg Auf dem Augsburger Rathausplatz 
sprach Thorsten Frank als Kreis- und Landesvorsitzen-
der zum 2. Jahrestag des Überfalls von Putins Trup-
pen auf die Ukraine. Der Vorsitzende erinnerte an das 
2-jährige unermessliche Leid, dass Putin über die ge-
samte Ukraine und auch russische Familien brachte, 
deren Soldaten ebenfalls völlig sinnfrei für den Terror 
Putins sterben. 
Russland habe weder das Recht über seine Nachbarn 
herzufallen, noch die ganze Welt dem Abgrund näher 
zu bringen. Auch Menschen wegen der Niederlegung 
von Blumen zu verhaften, sei nicht nachvollziehbar. 
„Das ist nicht unsere Welt. Und so eine wollen wir 
auch nicht haben“ ist sich Frank sicher. Die Ukraine 
habe es „wie wir alle verdient in Frieden und Freiheit 
zu leben. Einem selbst bestimmten Frieden und in 
einer selbstbestimmten Freiheit.“ Deshalb werde sich 
der zivilisierte Teil Europas und der Welt auch weiter-
hin gegen diese Aggression, Unterdrückung, Vertrei-
bung und das Morden stellen. So lange es sein müsse. 
„Mit Freunden könne man feiern und man könne mit 
Ihnen trauern, aber auf gar keinen Fall bringe man sie 
um.“ 

Vorstellung einer zündenden Kampagne: V.l.n.r. Martina Scheftner  
(stv. BV-Vorsitz) Walter Göbl, (BV Vorsitz) Inge Bazelt (stv. BV- 

Vorsitz), JEF: Katharina Volk, Markus Staltmair, Hansi Hubmann

Wähle für Europa! 
Am 09.06.2024



Im Rahmen des UEF-Kongresses wurde eine neue 
Satzung erstmals nach belgischem statt niederländischem 
Recht verabschiedet. In der anschließenden Sitzung 
des Bundeskomitees online und in Präsenz schlug 
UEF-Präsident Domenec Ruiz Devesa MdEP (E) 
ohne Aussprache Ilaria Caria (I) als neue UEF-
Generalsekretärin vor. Einer der Sitzungleiter stellte ihre 
Wahl fest. Zu den EU-Parlamentswahlen 2024 sprachen 
neben dem Präsidenten Vizepräsident Markus Ferber 
MdEP (D) und weitere FC-Mitglieder sowie Online-
Gäste. Alle hoben die Bedeutung  der Wahl für die EU 
in der Welt hervor. Mit Dank zur Kenntnis genommen 
wurde der Finanzbericht 2023 des Schatzmeisters Roland 
Hühn (D).

Hybrides Federal Committee und außerordentlicher  
UEF European Congress im Presseclub Brüssel

Auch die JEF Bayern beteiligt sich mit großem Enga-
gement an der bundesweiten EurHope-Kampagne zur 
Europawahl. Den Auftakt machte am 06. April erfolg-
reich das Policy Lab zum Thema der Arbeits- und So-
zialpolitik der EU in München. 
In den kommenden Monaten wird es genauso be-
geistert weitergehen! In Nürnberg, Bamberg, Bay-
reuth wird es Simulationen des Europäischen Par-
laments mit Schulklassen geben. Ergänzt wird das 
Programm durch Infostände in Regensburg, Nürnberg,  
Aschaffenburg, Eichstätt, Augsburg, Passau,  
Bamberg, Bayreuth und Würzburg.
Des Weiteren wird die JEF im Juni 
den Europa-Truck der Landeszent-
rale in München begleiten, um nur 
einige Veranstaltungen zu nennen. 
Die JEF ist also viel unterwegs.
Alle Termine finden Sie hier:

Die EurHope-Kampagne der JEF Bayern

Am 9.6.24 Europawahl ab 16 Vote for Europe

Spielplan Fußball EM
Fairplay für Europa  
auch nach der Wahl
Kostenlos. Download-Link: 
https://t1p.de/iwh7v 

Bild im Hintergrund: © EU-Kommission
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Termine 2024
01.01.-30.06.  Belgische EU-Ratspräsidentschaft
08.04.-02.06.  Europatour in ganz Bayern
09.05.  Ab 13 Uhr Europafest im Weinberg  

 mit Siegerprämierung (Mailheim)
14.05.  19-21 Uhr Augsburg „Europa ist mein Bier“   

 zur EP Wahl VHS Augsburg
09.06.  08-18 Uhr Wahlen zum  

 Europäischen Parlament
21.-22.06.  EUB Landesversammlung  

 Nürnberg 
22.-23.06. JEF Landesversammlung 

 Nürnberg

Wir gratulieren
Bayerischer Verfassungsorden Stavros Kostantinidis  
BV München
Europamedaille Bayerische Staatskanzlei Dieter Mäckl  
BV Mittelfranken
Silberne Ehrennadel Dieter Schornik KV Aschaffenburg

KUR Z INFORMIER T

Der Oberpfälzer Bezirksvorsitzende Tobias Gotthardt ist 
Staatssekretär im Wirtschaftsministerium - und nahm sich 

Zeit für ein Gespräch mit dem Landesvorsitzenden 

JEF Termine

Abschluss-Veranstaltung zum Europa-Gemeinderäte- 
Programm der Europäische Akademie Bayern in Nürnberg.  

Erfreulicher Weise wird es eine Fortsetzung geben.

Am 9.6.24 Europawahl ab 16 

Ergebnisse Neuwahlen
KV Altmühl-Donau Vorsitz Alexandra Plenk Stv. Vorsitz 
Katharina Volk Schatzmeister: Maximilian Kern
KV Amberg Vorsitz Hermann Kucharski Stv. Vorsitz Günther 
Mitschke   Schatzmeister Bernhard Matschiner
KV Miesbach Vorsitz Michael Fuug Stv. Vorsitz Gerd Kalthoff, 
Schatzmeister Florian Huber
KV Mühldorf Vorsitz Walter Göbl Stv. Vorsitz Anja Bartsch, 
Alexandra Seisenberger Schatzmeisterin Susanne Waldinger
KV Rosenheim Vorsitz Johanna Schächner, Stv. Vorsitz  
Othmar Probst, Miriam Leunissen Schatzmeister Klaus Daiber
KV Traunstein Vorsitz Peter Stöger Stv. Vorsitz   
Petra Fürst-Zummermann Schatzmeister Anton Eckart

Was auch immer du wählst:
Entscheide dich für Europa!

EU Wahl 
09.06.24


